
Regierungsbezirk Mittelfranken
Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim
Markt Ippesheim

Baudenkmäler

D-5-75-134-24 Bullenheim 18. Gasthof, zweigeschossiger Eckbau mit Satteldach und
Fachwerkobergeschoss sowie Eckquaderung und Hausteinrahmungen aus Sandstein im
Erdgeschoss, 1. Hälfte 19. Jh.; Nebengebäude, eingeschossiger, traufständiger
Sandsteinquaderbau mit Satteldach, 19. Jh.; Scheune, eingeschossiger, traufständiger
Satteldachbau über Hakengrundriss, mit Bruchsteinsockel, teils Fachwerk, 19. Jh.
nachqualifiziert

D-5-75-134-19 Bullenheim 26. Wohnstallhaus, traufständiger, zweigeschossiger Halbwalmdachbau mit
Fachwerkobergeschoss und zweiläufiger Außentreppe, 1823.
nachqualifiziert

D-5-75-134-25 Bullenheim 47. Rathaus, freistehender, zweigeschossiger Satteldachbau mit
Fachwerkobergeschoss und vorspringendem Fachwerkgiebel, an der Norseite
Rundbogeneingang und zwei reliefierte Wappensteine, bez. 1583.
nachqualifiziert

D-5-75-134-16 Bullenheim 54; Bullenheim 56; Bullenheim 58; Bullenheim 60; Bullenheim 135.
Simultankirche St. Leonhard, Chorturmkirche, Turm aus Hausteinquadern mit
Pyramidendach, Dachreiter mit Ziffernblättern und Spitzhelm, im Kern um 1300,
Ausbau 1731, quergelagertes Langhaus aus verputzten Bruchsteinmauerwerk,
frühgotisch, Erweiterungen im 16. Jh. und Umbauten im 19. Jh., nördlicher
Sakristeianbau mit Pultdach 2. Hälfte 19. Jh.; mit Ausstattung; Mauerreste der ehem.
Kirchhofbefestigung im Norden und Osten aus Bruchstein- und teils Quadermauerwerk
mit Torbogen, 1576; Gaden der ehem. Kirchhofbefestigung, bestehend aus fünf
eingeschossigen Satteldachhäusern, teils mit Fachwerk, breite Außenmauern aus
Bruchstein waren Teil des Mauerrings, spätmittelalterlich.
nachqualifiziert

D-5-75-134-18 Bullenheim 61. Wohnhaus, Wohnteil eines ehem. Wohnstallhauses, eingeschossiger
Satteldachbau mit spätgotischen Vorhangbogenfenstern und reliefiertem Wappenstein,
bez. 1566.
nachqualifiziert

D-5-75-134-21 Bullenheim 151. Wohnhaus, zweigeschossiger Walmdachbau mit verputztem
Erdgeschoss und Fachwerkobergeschoss, über hohem Kellergeschoss mit
Bruchsteinmauerwerk und Rundbogenportal, bez. 1826.
nachqualifiziert
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D-5-75-134-23 Bullenheim 166. Bauernhof: Wohnstallhaus, eingeschossiger, giebelständiger
Sandsteinquaderbau mit Satteldach, Eckpilastern und Gesimsgliederung sowie
Rahmungen, bez. 1858; Einfriedung, Hofmauer mit drei Sandsteinpfosten mit
Kugelbesatz, gleichzeitig; Nebengebäude, unverputzter, eingeschossiger Bruchsteinbau
mit Satteldach, 18./frühes 19. Jh.
nachqualifiziert

D-5-75-134-22 Bullenheim 169. Wohnhaus, ehem. Bauernhaus, eingeschossiger Fachwerkbau mit
Satteldach, Satteldachgaube und zweiläufiger Haustreppe, 1. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-5-75-134-5 Hauptstraße 7. Wohnhaus, eingeschossiger Schopfwalmdachbau, mit Zwerchhausrisalit
und korbbogigen Tor mit Hausteinprofilrahmen, Sockel und genutete Ecklisenen aus
Sandstein, bez. 1783, Ostteil modern aufgestockt.
nachqualifiziert

D-5-75-134-6 Hauptstraße 9. Ehem. Wohnstallhaus, eingeschossiger Satteldachbau mit
Fachwerkgiebel, andere Hauswände später massiv erneuert, bez. 1780; Hofmauer mit
Tor und Fußgängerpforte, aus Sandsteinquadern, profilierte Rundbögen aus Haustein,
bez. 1573.
nachqualifiziert

D-5-75-134-26 Herrnberchtheim 101; Herrnberchtheim 100. Evang.-Luth. Pfarrkirche,
Chorturmkirche, Turm mit achteckigen Läutgeschoss und Welscher Haube im Kern 13.
Jh., Langhaus mit Walmdach 1710, erweitert durch Querhausanbau 1910-11,
Gliederungselemente größtenteils modern oder erneuert; mit Ausstattung;
Kirchhofmauer, Bruchsteinmauerwerk mit spitzbogigen Portal und Schießscharten in
Ostenwand, wohl 15. Jh., in Westwand Tor mit genuteten Sandsteinpfeilern; sechs
Epitaphien, außen an Ostmauer, wohl 18. Jh., Kriegerdenkmal, für die Gefallenen des
Ersten Weltkrieges, Steinstele mit Kreuzigungsrelief und Kreuzaufsatz, nach 1918.
nachqualifiziert

D-5-75-134-28 Herrnberchtheim 163. Ehem. Brauerei und Bauernhof; Wohnteil eines einstigen
Wohnstallhauses, eingeschossiger Satteldachbau, Fachwerkobergeschoss, bez. 1738,
massiv unterfangen mit Sandsteinquadern und Hausteinrahmungen, bez. 1888; ehem.
Brauereigebäude, zweigeschossiger Walmdachbau mit Fachwerkobergeschoss, 1.
Hälfte 18. Jh.
nachqualifiziert

D-5-75-134-27 Herrnberchtheim 167. Fachwerkwohnstallhaus, eingeschossig, mit Zwerchhaus, um
1800.
nachqualifiziert
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D-5-75-134-1 Kirchplatz 2. Evang.-Luth. Pfarrkirche Heiligkreuz, quadratischer Turm mit
Gurtgesimsen, Ecklisenen und Pyramidendach 12./13. Jh., Turmobergeschoss, Langhaus
mit Polygonalchor und Halbwalmdach nach Plänen von Veit von Lichtenstein 1570-80,
nach Brand wieder aufgebaut 1676, nördlicher Sakristeianbau und Wendeltreppenhaus
modern; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-5-75-134-17 Kunigundenwald. Kapellenruine, St. Kunigund, von spätgotischen Bau Langhaus aus
Bruchsteinmauerwerk erhalten, westlich bis in Sockelhöhe, östlich mit
Spitzbogenfenstern und Chorbogen aus Haustein, Mitte 15. Jh.; auf dem Kapellenberg.
nachqualifiziert

D-5-75-134-7 Marktplatz 1. Wohnstallhaus, zweigeschossiger Satteldachbau, mit Fachwerk, 18. Jh.,
Nordgiebel mit Hausteinrahmungen, massiv erneuert Mitte 19. Jh; Hoftor und -mauer,
Sandsteinpfeiler und Quadermauerwerk mit ein- und zweiflügligen Tor aus Metall, 19.
Jh.
nachqualifiziert

D-5-75-134-15 Nähe Hauptstraße. Pferdeschwemme, Quadermauerumfassung, Tränkbrunnen mit drei
Trögen, bez. 1718; vor Hauptstraße 23.
nachqualifiziert

D-5-75-134-4 Nähe Parkstraße. Ehem. Zehntscheune, eingeschossiger Satteldachbau, Fachwerk,
Westgiebel massiv, Ostteil später erneuert, dendro.dat. 1577.
nachqualifiziert

D-5-75-134-11 Reuscher Straße 10. Wappenstein, reliefierter Sandstein, bez. 1538.
nachqualifiziert

D-5-75-134-3 Schloßplatz 1. Ehem. Schloss, seit 1900 Rathaus, zweigeschossiger Walmdachbau mit
flachen Mittelrisalit, geschwungener Freitreppe, genuteten Ecklisnen und Putz- und
Hausteingliederung, 1753; ehem. Pferdestall und Kutscherwohnung, eingeschossiger
Satteldachbau aus Sandsteinquadern, 1865.
nachqualifiziert

D-5-75-134-13 Unterer Spreußberg 2. Ehem. Wohnstallhaus, eingeschossiger Satteldach mit Fachwerk
im östlichen Wohnteil, bez. 1893.
nachqualifiziert

D-5-75-134-10 Unterer Spreußberg 3. Wohnhaus, zweigeschossiger Walmdachbau mit
Fachwerkobergeschoss, Eckquaderung im Erdgeschoss und Hausteinrahmungen, an
Südwand flacher Zwerchhauserker, bez. 1763; Scheune, eingeschossiger Fachwerkbau
mit Satteldach, 2. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert
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D-5-75-134-8

 Anzahl Baudenkmäler: 23

Weinlaubengasse 9. Wohnstallhaus, in Hanglage, zweigeschossiger Satteldachbau,
Fachwerkobergeschoss, bez. 1848.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Mittelfranken
Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim
Markt Ippesheim

Bodendenkmäler

Mittelalterlicher Burgstall und frühneuzeitliches Schloss sowie untertägige
mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Evang.-Luth. Pfarrkirche
Heiligkreuz in Ippesheim und ihrer Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-5-6327-0001

Siedlung der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-5-6327-0012

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6327-0014

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6327-0016

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6327-0017

Siedlung des Neolithikums, der Urnenfelder- und Hallstattzeit sowie der Spätlatènezeit.
nachqualifiziert

D-5-6327-0018

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6327-0020

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6327-0021

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6327-0022

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6327-0023

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6327-0024

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6327-0025

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6327-0026
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Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6327-0029

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6327-0030

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6327-0031

Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6327-0032

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6327-0036

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6327-0037

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6327-0038

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6327-0039

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6327-0041

Siedlung der Urnenfelder- und Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-5-6327-0051

Siedlung des Endneolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6327-0052

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6327-0185

Ringwall und Abschnittsbefestigungen der Bronze- und Urnenfelderzeit sowie des
frühen Mittelalters, Höhensiedlung des Jungneolithikums, der Hallstatt- und Latènezeit
sowie der römischen Kaiserzeit, mittelalterlicher Burgstall.
nachqualifiziert

D-5-6327-0186

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Simultankirche St.
Leonhard in Bullenheim.
nachqualifiziert

D-5-6327-0191
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Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der ehem. Kapelel St.
Kunigund und ihres Vorgängebaus.
nachqualifiziert

D-5-6327-0192

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6327-0203

Mittelalterlicher Turmhügel.
nachqualifiziert

D-5-6427-0055

Siedlung der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-5-6427-0058

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Evang.-Luth. Pfarrkirche
von Herrnberchtheim.
nachqualifiziert

D-5-6427-0161

Siedlung des Mittelneolithikums, Kreisgrabenanlage der Großgartacher Kultur.
nachqualifiziert

D-5-6427-0168

Siedlung der späten Latènezeit.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 34

D-5-6427-0179
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